
 

 

   

 

 

 

 

Verantwortung. 

Für Schwarzenberg. 
 

 

 

 

 

 

 

Wahlprogramm der Jungliberalen Aktion Aue-Schwarzenberg für die 

Kommunalwahl 2009. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
die Kommunalwahlen stehen unmittelbar bevor. Wieder einmal sind Sie 
aufgerufen, die Zusammensetzung des Schwarzenberger Stadtrates neu zu 
bestimmen. Über die Liste der FDP treten wir an, um die Zukunft unserer Stadt 
mitzugestalten. Es ist an der Zeit, dass jugendliche, neue und frische Ideen der 
künftigen Kommunalpolitik ein schöneres Gesicht verleihen. Schauen Sie sich 
unsere Vorschläge an und überzeugen Sie sich selbst. Dies ist Ihr 
Wahlprogramm. Von uns. Für Schwarzenberg.  
 
 
 
 
Mehr Tourismus. Für Schwarzenberg. 
 
Schwarzenberg lebt vom Tourismus. Damit noch mehr Menschen von nah und 
fern den Weg zu uns finden, fordern wir eine touristische Unterrichtungstafel an 
der Autobahn 72. Das typischerweise in braun-weiß gehaltene Schild soll ein 
Piktogramm des Schwarzenberger Wahrzeichens präsentieren: Schloss und 
Kirche. Die Finanzierung soll komplett privatwirtschaftlich erfolgen, 
Vorschläge für die künstlerische Ausgestaltung soll jedermann einreichen 
können.  
 
  
 
Mehr Infrastruktur. Für Schwarzenberg. 
 
Schwarzenberg soll in Zukunft für Unternehmen attraktiver werden. Nur so 
können wir Arbeitsplätze in der Stadt erhalten und neue schaffen. 
Voraussetzung ist jedoch eine angemessene, moderne und den Interessen der 
Menschen entsprechende Infrastruktur. Deshalb fordern wir, weiter am Neubau 
der Bundesstraße 93 festzuhalten. 
 
 
 
Mehr Jugend. Für Schwarzenberg. 
 
Nichts sichert Schwarzenbergs Zukunft besser als seine Jugend. Wir als 
Interessenvertreter junger Menschen setzen uns für ein jugendfreundliches 
Schwarzenberg ein. Insbesondere fordern wir: 
 

• Die Stadt Schwarzenberg soll ihren Studenten die in Studienorten 
anfallende Zweitwohnsitzsteuer zurückerstatten. 



 

 

• Im Bereich des Bertolt-Brecht-Gymnasiums (Haus I) soll eine zeitlich 
begrenzte Tempo-30-Zone installiert werden. 

• Die Schüler der Stadtschule sollen ihr Schulgebäude einfacher und 
sicherer erreichen können. Deshalb fordern wir einen Zebrastreifen vor 
der Stadtschule.   

• Wir wollen die Angebote für Jugendliche verbessern. Dazu gehört es, die 
Schwarzenberger Naturbühne aufzuwerten. Mehr Veranstaltungen für 
Jugendliche! 

 
 
 
Mehr Kultur. Für Schwarzenberg. 
 
Zu einer Stadt wie Schwarzenberg gehört ein breites und vielfältiges 
Kulturangebot.  
 

• Die Waldbühne fristet nach wie vor ein Schattendasein, obwohl in ihr 
ungeahnte Möglichkeiten schlummern. Wir fordern die sofortige 
Privatisierung der Schwarzenberger Waldbühne. 

• Mit der Ritter-Georg-Halle hat Schwarzenberg ein 
Veranstaltungszentrum, wofür uns andere Städte beneiden. Wir wollen ein 
besseres Marketing und mehr Events! 

• Das Parkfest hat einst Menschen zusammengeführt und den Bürgern der 
Stadt an angenehmes und abwechslungsreiches Wochenende beschert. 
Wir fordern daher die Wiederaufnahme der Tradition um das Parkfest im 
Schwarzenberger Rockelmannpark. 

 
 
 
Mehr Lebensfreude. Für Schwarzenberg. 
 
Wir finden, dass die Schwarzenberger eine Stadt verdient haben, in der es sich 
zu leben lohnt. Wir wollen deshalb dafür eintreten, dass Schwarzenberg schöner 
und lebenswerter wird. 
 

• Wir wollen den Bau eines Sportschwimmbades im Stadtteil Sonnenleithe 
als Ersatz für das geschlossene Freibad vorantreiben. 

• Minutenlanges Warten an roten Ampeln nervt. Deshalb treten wir für eine 
Optimierung der Ampelschaltungen im Stadtgebiet ein. 

• Der Bahnhof war einst ein Treffpunkt für Menschen aus nah und fern. 
Daher fordern wir eine Aufwertung des Bahnhofsviertels. 

• Auch der Stadtteil Sonnenleithe könnte attraktiver sein. Auch dies wollen 
wir uns zur Aufgabe machen. 


